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Jedes Jahr
Und immer wieder sinkt der Winter,

und immer wieder wird es Frühling,

und immer, immer wieder stehst du

und freust dich an dem ersten Grün,

und wenn die kleinen Veilchen blühn,

und immer wieder ist es schön

und macht es jung und macht es froh

und ob du’s tausendmal gesehn:

Wenn hoch in lauen blauen Lüften

die ersten Schwalben lustig zwitschern …

immer wieder … jedes Jahr …

sag, ist das nicht wunderbar?

Cäsar Flaischlen
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Frühlingsblumen
Herzlich tut mich erfreuen

die fröhliche Sommerzeit,

all mein Geblüt erneuen,

der Mai in Wollust freut,

die Lerch tut sich erschwingen

mit ihrem hellen Schall,

lieblich die Vögel singen,

dazu die Nachtigall.

Der Kuckuck mit seinem Schreien

macht fröhlich jedermann,

des Abends fröhlich reihen

die Maidlein wohlgetan,

spazieren zu den Brunnen,

bekränzen sie zur Zeit,

alle Welt sich freut in Wonnen

mit Reisen fern und weit.

Achim von Arnim
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Ich lieb’ eine Blume
Ich lieb’ eine Blume, doch weiß ich nicht welche;

das macht mir Schmerz.

Ich schau’ in alle Blumenkelche

und such’ ein Herz.

Es duften die Blumen im Abendscheine,

die Nachtigall schlägt.

Ich such’ ein Herz, so schön wie das meine,

so schön bewegt.

Die Nachtigall schlägt, und ich verstehe

den süßen Gesang;

uns beiden ist so bang und wehe,

so weh’ und bang.

Heinrich Heine
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April
Nun mache deine Augen klar

und hege Lust im Herzen;

der dich noch trog im Märzen,

der liebe Frühling wird nun wahr.

Hermann Hesse
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